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DEUTSCHE OEL & GAS AG: VIERTE BOHRUNG KLU#4 IN DER 
„KITCHEN LIGHTS UNIT“ IN SÜD-ALASKA VORZEITIG GESTARTET 

Stuttgart, 15. August 2013 – Die Deutsche Oel & Gas AG (DOGAG), ein in Alaska tätiges Öl- 
und Gas-Förderunternehmen, konnte im eigenen Fördergebiet „Kitchen Lights Unit“ die mitt-
lerweile vierte Bohrung KLU#4 mehrere Wochen früher als geplant beginnen. Diese Bohrung 
im so genannten North Block dürfte dabei eine der tiefsten im gesamten Cook Inlet werden.  

In der zweiten Jahreshälfte 2013 werden die tiefer liegenden erdöltragenden sowie die darü-
ber liegenden erdgastragenden Schichten umfangreich getestet, um die Größe der Reser-
voirs und die zu erwartende tägliche Fördermenge genau bestimmen zu können. 

Aktuell befindet sich die Mannschaft der Bohrplattform „Spartan 151“ in einer Tiefe von 2.400 
Fuß (800 Metern). Bis zur Winterpause soll eine Tiefe von 9.000 Fuß (rund 3.000 Meter) er-
reicht werden.  

 

Über die Deutsche Oel & Gas AG: 

Die Deutsche Oel & Gas AG ist die deutsche Holding-Gesellschaft einer Unternehmens-
gruppe, die sich auf die Exploration von Erdgas und Erdöl im Cook Inlet-Becken im US-
Bundesstaat Alaska fokussiert hat. Die Deutsche Oel & Gas-Gruppe verfügt über die Mehr-
heit der Anteile an Mineralgewinnungsrechten (ca. 80 % mit ca. 60 % Nettoerlösanteil) in 
dem 337 Quadratkilometer großen Gebiet „Kitchen Lights Unit“ im Cook Inlet-Becken, die sie 
zur Exploration und Förderung von Erdöl und Erdgas berechtigen. 
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